Muster zur Bestellung

zum

BETRIEBSBEAUFTRAGTEN FÜR GEWÄSSERSCHUTZ

Durch den Leiter des Bundeswehr-Dienstleistungszentrums
wird Herr / Frau

mit Wirkung vom

für die Liegenschaft

zum / zur Betriebsbeauftragten für Gewässerschutz gemäß §§ 21a – f Wasserhaushaltsgesetz (WHG) bestellt.

Als Vertreter des Gewässerschutzbeauftragten im Falle seiner Abwesenheit wird Herr / Frau 

bestellt.

Er / Sie ist berechtigt und verpflichtet:
- die Einhaltung von Vorschriften, Bedingungen, Auflagen und bw-interne Vorgaben im Interesse des Gewässerschutzes zu überwachen sowie dem Betreiber (BwDLZ) festgestellte Mängel mitzuteilen und Maßnahmen zu ihrer Beseitigung vorzuschlagen

- auf die Anwendung geeigneter Abwasserbehandlungsverfahren einschließlich der Verfahren zur ordnungsgemäßen Verwertung oder Beseitigung der bei der Abwasserbehandlung entstehenden Reststoffe hinzuwirken

- auf die Einführung von innerbetrieblichen Verfahren zur Vermeidung und Verminderung des Abwasseranfalls nach Art und Menge hinzuwirken

- den Nutzer und den Betreiber (BwDLZ) in Angelegenheiten, die für den Gewässerschutz bedeutsam sein können zu beraten und einmal jährlich im Rahmen einer Betriebsversammlung zu unterweisen

- dem Betreiber (BwDLZ) jährlich einen Bericht über die getroffenen und beabsichtigten Maßnahmen zu erstatten

Der Betriebsbeauftragte für Gewässerschutz berichtet dem Leiter des Bundeswehr-Dienstleistungszentrums als Verantwortlichem für den Umweltschutz gemäß ZDv 70/1. Der Fachaufsicht bei der Wehrbereichsverwaltung ist eine Ausfertigung des Jahresberichtes vorzulegen.

Je eine Kopie dieser Bestellungsurkunde erhalten:

- die zuständige Untere Wasserbehörde

- die WBV– Dezernat III 2

- der örtliche Personalrat

- der Bezirkspersonalrat

- die personalbearbeitende Dienststelle zur Aufnahme in die Personalakte
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